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Elektro-Verteilung WP 

Elektro-Verteilung für den Anschluss einer Solvis-Wärmepumpe 

 

  

 

Für die Elektro-Verteilungen: 
● EVWP-7 

● EVWP-10 
● EVWP-13 
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1 Information zur Anleitung 
Diese Anleitung richtet sich an Sie als Fachkraft einer In-
stallationsfirma. Hier finden Sie die notwendigen Angaben 
zur Montage, Inbetriebnahme und Wartung der Anlage. 
Bewahren Sie die Anleitung für den späteren Gebrauch bei 
der Anlage auf. 
Empfehlenswert für die sichere und ordnungsgemäße In-
stallation ist die Teilnahme an einer Schulung bei Solvis. 
Da wir an der laufenden Verbesserung unserer technischen 
Unterlagen interessiert sind, wären wir Ihnen für Rückmel-
dungen jeglicher Art dankbar. 
  

 
Copyright 
Alle Inhalte dieses Dokumentes sind urheberrechtlich ge-
schützt. Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen 
des Urheberrechtgesetzes ist ohne Zustimmung unzulässig 
und strafbar. Das gilt vor allem für Vervielfältigungen, 
Übersetzungen, Mikroverfilmungen sowie die Einspeiche-
rung und Bearbeitung in elektronischen Medien. 
© SOLVIS GmbH, Braunschweig. 
  

 
   

  

Verwendete Symbole 

 
GEFAHR 
Unmittelbare Gefahr mit schweren gesundheitli-
chen Folgen bis hin zum Tod. 

  

 
WARNUNG 
Gefahr mit bis zu schweren gesundheitlichen Fol-
gen. 

  

 
VORSICHT 
Gefahr durch mittlere oder leichte Verletzung mög-
lich. 

  

 
ACHTUNG 
Gefahr der Beschädigung von Gerät oder Anlage. 

  

 
Nützliche Informationen, Hinweise und Arbeitser-
leichterungen zum Thema. 

  

 
Dokumentenwechsel mit Verweis auf ein weiteres 
Dokument. 

  

 
Energiespartipp mit Anregungen, die helfen sollen, 
Energie einzusparen. Das reduziert Kosten und hilft 
der Umwelt. 
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2 Hinweise 

2.1 Sicherheitshinweise und Vor-
schriften 

 
GEFAHR 
Sicherheitshinweise beachten 
Das dient vor allem dem eigenen Schutz. 
• Vor Beginn der Arbeiten mit den Sicherheitshin-

weisen vertraut machen. 
• Die einschlägigen Sicherheitsbestimmungen und 

Unfallverhütungsvorschriften beachten. 

 
ACHTUNG 
Anleitung beachten 
Solvis haftet nicht für Schäden, die durch Nichtbe-
achten dieser Anleitung entstehen. 
• Vor Bedienung oder Installation die Anleitung 

aufmerksam durchlesen. 
• Bei Rückfragen steht der Technische Vertrieb von 

Solvis zur Verfügung. 

 
ACHTUNG 
Keine eigenmächtigen Veränderungen vornehmen 
Andernfalls keine Gewähr auf korrekte Funktion. 
• Es dürfen keine Veränderungen an den Bauteilen 

des Gerätes vorgenommen werden. 
• Nur Original-Ersatzteile verwenden. 

  

 
Durchführung der Arbeiten nur durch Fachkräfte 
• Die Anlage darf nur durch geschulte Fachbetriebe 

installiert und gewartet werden. 
• Arbeiten an elektrischen Einrichtungen dürfen nur 

Elektrofachkräfte ausführen. 
  

2.2 Bestimmungsgemäßer Ge-
brauch 
Die Elektro-Verteilung WP für Solvis-Wärmepumpen sind 
ausschließlich für den Anschluss einer ein- (EVWP-7) bzw. 
dreiphasigen (EVWP-10, EVWP-13) Solvis-Wärmepumpe 
(ggf. mit integriertem Heizstab) geeignet. Die Verwendung 
zu anderen Zwecken ist grundsätzlich nicht erlaubt. 
  

Die Elektro-Verteilungen WP können mit folgenden Solvis-
Wärmepumpen eingesetzt werden: 
• EVWP-7: SolvisLea 5 Pro und SolvisLea 7 Pro 
• EVWP-10: SolvisLea 10 Pro 
• EVWP-13: SolvisLea 13 Pro sowie SolvisPia 13 und Sol-

visPia 17 
  

Eine andere oder erweiterte Nutzung des Geräts gilt als 
nicht bestimmungsgemäß. In diesem Fall können Sicher-
heits- und Schutzfunktionen der Anlage beeinträchtigt 
werden. Für hieraus entstehende Schäden haftet SOLVIS 
nicht.  
Veränderungen am Produkt (auch im Rahmen von Mon-
tage/Installation) führen zum Verfall des Gewährleistungs-
anspruchs. 
  

Die Elektro-Verteilung WP darf unter folgenden Umge-
bungsbedingungen nicht verwendet werden: 
• explosionsgefährdete Bereiche 
• in stark korrosiven oder verschmutzten Atmosphären (z. 

B. Chlor, Ammoniak, metallhaltige Stäube) 
• an Orten oberhalb von 2000 mm über NHN (Normalhö-

hennull) 
  

Folgende Umgebungsbedingungen müssen bei Verwen-
dung der Elektro-Verteilung WP eingehalten werden: 
• Verwendung ausschließlich in geschlossenen, frostsiche-

ren Räumen 
• Umgebungstemperatur/Luftfeuchte müssen jederzeit in-

nerhalb der unter „Technische Daten“ angegebenen 
Grenzwerten liegen 

  

Für die Elektro-Verteilungen WP gelten die folgenden Vor-
schriften hinsichtlich der Netzform: 
• zum Einsatz im TN-S-System freigegeben 
• der Einsatz im TT-System ist nicht zulässig 
  

2.3 Mitgeltende Dokumente 

 
Siehe auch die Montageanleitung (MAL) der je-
weiligen Wärmepumpe. 
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3 Produktbeschreibung 
Die Elektro-Verteilung WP enthält neben den benötigten 
Anschlussklemmen einen Überspannungsableiter (Typ 2 + 
3), ein (elektrisches) Energiemessgerät, Fehlerstrom- und 
Leitungsschutzschalter für den Inverter, die Steuerung (se-
parat für die Wärmepumpe und die Systemregelung) sowie 
für die Heizpatrone. Die vorverdrahtete Elektro-Verteilung 
WP dient dem vereinfachten und zeiteffizienten Elektroan-
schluss einer Solvis-Wärmepumpe. Die Aufputzmontage 
lässt eine individuelle Positionierung je nach Montageort 
zu. Für die Montage der Elektro-Verteilung WP ist kein zu-
sätzlicher Platz im Hauptverteilerkasten notwendig. 
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4 Lieferumfang 

 
Abb. 1: Lieferumfang der Elektro-Verteilung WP 7 kW 

1 Gehäuse Elektro-Verteilung WP 
2 Überspannungsschutz 
3 Energiemessgerät WP 
4 Leitungsschutzschalter Heizpatrone (3p, B16 A) 
5 Fehlerstromschutzschalter Heizpatrone (4p, 40 A, FI Typ A 

30 mA) 
6 Fehlerstromschutzschalter-/Leitungsschutzschalter-Kombina-

tion Pufferspeicher (2p, FI Typ A 30 mA, B16 A) 
7 Fehlerstromschutzschalter-/Leitungsschutzschalter-Kombina-

tion Steuerung WP (2p, FI Typ A 30 mA, B16 A) 
8 Fehlerstromschutzschalter Verdichter (2p, 25 A, FI Typ F 30 mA) 
9 Leitungsschutzschalter Verdichter (B16 A) 

  

 
Abb. 2: Lieferumfang der Elektro-Verteilung WP 10 kW 

1 Gehäuse Elektro-Verteilung WP 
2 Überspannungsschutz 
3 Energiemessgerät WP 
4 Leitungsschutzschalter Heizpatrone (3p, B16 A) 
5 Fehlerstromschutzschalter Heizpatrone (4p, 40 A, FI Typ A 

30 mA) 
6 Fehlerstromschutzschalter-/Leitungsschutzschalter-Kombina-

tion Pufferspeicher (2p, FI Typ A 30 mA, 16 A) 
7 Fehlerstromschutzschalter-/Leitungsschutzschalter-Kombina-

tion Steuerung WP (2p, FI Typ A 30 mA, 16 A) 
8 Fehlerstromschutzschalter Verdichter (4p, 40 A, FI Typ B 30 mA) 
9 Leitungsschutzschalter Verdichter (3p, B10 A) 
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Abb. 3: Lieferumfang der Elektro-Verteilung WP 13 kW 

1 Gehäuse Elektro-Verteilung WP 
2 Überspannungsschutz 
3 Energiemessgerät WP 
4 Leitungsschutzschalter Heizpatrone (3p, B16 A) 
5 Fehlerstromschutzschalter Heizpatrone (4p, 40 A, FI Typ A 

30 mA) 
6 Fehlerstromschutzschalter-/Leitungsschutzschalter-Kombina-

tion Pufferspeicher (2p, FI Typ A 30 mA,  
7 Fehlerstromschutzschalter-/Leitungsschutzschalter-Kombina-

tion Steuerung WP (2p, FI Typ A 30 mA,  
8 Fehlerstromschutzschalter Verdichter (4p, 40 A, FI Typ B 30 mA) 
9 Leitungsschutzschalter Verdichter (3p, B16 A) 
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5 Lagerung 
Bei der Lagerung der Elektro-Verteilung WP folgendes be-
achten: 
• Die Elektro-Verteilung trocken, wetter- und vor Ver-

schmutzungen geschützt aufbewahren. 
• Beschädigungen sowie mögliche Beeinträchtigungen 

durch Witterung (z. B. Feuchtigkeit) und Fremdeinwir-
kung (z. B. Stöße, Kleintiere) verhindern. 

• Zur Lagerung die Originalverpackung verwenden. 
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6 Montage 

6.1 Wandmontage 
Elektro-Verteilung WP an der Wand montieren 

 
Bei der Montage beachten: Bei der Auswahl der 
Montageposition auf ausreichend Platz zur Kabe-
leinführung Rücksicht nehmen. Ebenfalls benötigten 
Raum für das Öffnen der Gehäusetür beachten. 

  

1. Elektro-Verteilung WP an der geplanten Montageposi-
tion anhalten und Position der Bohrlöcher markieren. 

Für eine Bohrschablone siehe alternativ Abb. 4, S. 14. 
2. Löcher bohren. 
3. Elektro-Verteilung WP mit geeignetem Montagemate-

rial an der Wand befestigen. 
Die Elektro-Verteilung WP waagerecht an der Wand befes-
tigen. Bei der Ausrichtung auf die Bauteile achten. 
  

6.2 Elektrischer Anschluss 

 
GEFAHR 
Gefahr durch elektrischen Schlag 
Gesundheitliche Schäden bis hin zum Herzstillstand 
möglich. 
• Anlage vor Arbeiten spannungsfrei schalten und 

gegen Wiedereinschalten sichern. 
• Die 5 Sicherheitsregeln beachten. 

 
GEFAHR 
Gefahr durch elektrischen Schlag 
Gesundheitliche Schäden bis hin zum Herzstillstand 
möglich. 
• Fehlerstromschutzeinrichtungen (FI-

Schutzschalter) müssen für dreiphasige Wärme-
pumpen allstromsensitiv (Typ B) bzw. für einpha-
sige Wärmepumpen mischfrequenzsensitiv (Typ 
F) sein. Fehlerstromschutzeinrichtungen vom Typ 
A lösen nicht mehr korrekt aus. 

 
WARNUNG 
Bei unsachgemäßem Netzanschluss 
Gefahr durch lebensbedrohliche Berührungsspan-
nungen. 
• Alle Netzanschlussarbeiten dürfen nur durch au-

torisierte Fachkräfte vorgenommen werden. 
• Einhaltung der einschlägigen Vorschriften, insbe-

sondere der DIN VDE 0100 / IEC 60364 (Errichten 
von Niederspannungsanlagen), der Unfallverhü-
tungsvorschriften (UVV) und der Richtlinien der 
zuständigen Energieversorgungsunternehmen. 

• Vor dem Anschluss müssen Stromart und Netz-
spannung mit dem Typenschild des Gerätes ver-
glichen werden. 

• Der Mindestquerschnitt aller Anschlussleitungen 
ist entsprechend der Leistungsaufnahme des Ge-
rätes und der Leitungslänge auszulegen. 

• Das Gerät nur unter Beachtung der vorgeschrie-
benen Schutzmaßnahmen und Hinweise in dieser 
Anleitung betreiben. 

• Die Anlage ist in den örtlichen Potenzialausgleich 
unter Beachtung der Mindestquerschnitte einzu-
beziehen. 

• Bei mehrphasigem Netzanschluss auf die richtige 
Phasenlage des Netzes achten. 

 
ACHTUNG 
Kriterien zur Leitungsverlegung 
Störung oder Ausfall der Heizungsanlage möglich. 
• Alle Kabel- und Steckverbindungen auf einwand-

freien Anschluss prüfen. 
• Bus- und Sensorleitungen getrennt von Leitungen 

über 50 V verlegen, um eine elektromagnetische 
Beeinflussung des Reglers zu vermeiden. 

• Regelgeräte nicht direkt neben Schaltschränken 
oder elektrischen Geräten montieren. 

• Die elektrischen Leitungen dürfen keine heißen 
Teile berühren. 

• Alle Leitungen, wenn möglich, im Kabelkanal füh-
ren und ggf. mit Zugentlastung sichern. 
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6.3 Anschluss an die Hauptvertei-
lung 
Elektro-Verteilung WP elektrisch anschließen 
Alle bauseitigen Anschlüsse (Netz sowie Zubehör) müssen 
gemäß den Stromlaufplänen (siehe S. 16)  ausgeführt 
werden. 
1. Ggf. Gehäusedeckel der Elektro-Verteilung WP entfer-

nen. 
2. Bauseitige Anschlusskabel über Installationskanal zur 

Elektro-Verteilung WP führen. 
Die Anschlusskabel (alle Außenleiter) von der Hauptvertei-
lung zur Elektro-Verteilung WP müssen abgesichert wer-
den (10 mm² bei 40 A). Dazu bspw. Leitungsschutzschalter 
vorsehen. 
3. Bauseitige Anschlusskabel über die vorgesehenen Ka-

belverschraubungen in die Elektro-Verteilung WP ein-
führen. Die Kabelverschraubungen anschließend zur 
Zugentlastung/Sicherstellung der Dichtigkeit der 
Elektro-Verteilung WP anziehen. 

4. Bauseitige Anschlusskabel gemäß Stromlaufplan an 
den jeweiligen Klemmen auflegen. 

5. Deckel der Elektro-Verteilung WP sowie sonstige of-
fene Abdeckungen schließen. 

  

6.4 Anschluss Wärmepumpe 

 
Den elektrischen Anschluss der Solvis-Wärme-
pumpe gemäß Montageanleitung (MAL) der je-
weiligen Wärmepumpe durchführen. 
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7 Inbetriebnahme 
Voraussetzungen der Inbetriebnahme prüfen 
1. Den ordnungsgemäßen Anschluss an der Hauptvertei-

lung  kontrollieren. 
2. Sicherstellen, dass alle Abdeckungen, Schutzabdeckun-

gen und Deckel ordnungsgemäß angebracht wurden. 
Den Netz-/Leitungsschutzschalter zur Spannungsversor-
gung/Inbetriebnahme der Elektro-Verteilung WP erst ein-
schalten, wenn obige Voraussetzungen erfüllt sind. 
  

Zusätzlich beachten 

 
Siehe auch die Montageanleitung (MAL) der je-
weiligen Wärmepumpe. 
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8 Wartung 

 
GEFAHR 
Gefahr durch elektrischen Schlag 
Gesundheitliche Schäden bis hin zum Herzstillstand 
möglich. 
• Anlage vor Arbeiten spannungsfrei schalten und 

gegen Wiedereinschalten sichern. 
• Die 5 Sicherheitsregeln beachten. 

 
ACHTUNG 
Bei Messung des Isolationswiderstands beachten 
Beschädigung der Überspannungsschutzgeräte 
möglich. 
• Die Elektro-Verteilung WP enthält Überspan-

nungsschutzgeräte. Vor der Messung des Isolati-
onswiderstands die Stecker der Überspannungs-
schutzgeräte ziehen oder diese abklemmen. 

  

Wartung durchführen 
1. Die Funktion der Fehlerstromschutzeinrichtungen 

(FI/RCD) entsprechend der Herstellvorgabe durch halb-
jährliches betätigen der Test-/Prüftaste überprüfen. 

2. Sichtprüfung der Elektro-Verteilung auf Beschädigun-
gen durchführen. 
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9 Außerbetriebnahme 

 
GEFAHR 
Gefahr durch elektrischen Schlag 
Gesundheitliche Schäden bis hin zum Herzstillstand 
möglich. 
• Anlage vor Arbeiten spannungsfrei schalten und 

gegen Wiedereinschalten sichern. 
• Die 5 Sicherheitsregeln beachten. 

  

Hinweis zum ElektroG 
Wir sind gemäß den Regelungen des Elektro- und Elektro-
nikaltgeräte-Gesetzes (ElektroG) dazu verpflichtet, von uns 
gelieferte Elektro- und Elektronik-Altgeräte zurückzuneh-
men und sie der Wiederverwendung zuzuführen oder zu 
entsorgen. Weiterhin müssen wir Sie auf Folgendes hin-
weisen: 
  

 

Elektro- und Elektronikaltgeräte dürfen nicht mit 
dem Hausmüll entsorgt werden! Deswegen sind 
sie mit dem Symbol einer durchgestrichenen 
Mülltonne auf einem schwarzen Balken gekenn-
zeichnet. Sollte das Gerät nicht mehr benutzt 
werden können, ist jeder Endverbraucher ver-
pflichtet, Altgeräte getrennt vom Hausmüll zu 
entsorgen, z. B. bei einer Sammelstelle seiner 
Gemeinde / seines Stadtteils. Damit wird ge-
währleistet, dass die Altgeräte fachgerecht ver-
wertet und negative Auswirkungen auf die Um-
welt vermieden werden. 

  

Um unserer Aufgabe der Entsorgung oder Wiederverwer-
tung nachzukommen, sind wir einem flächendeckenden 
Entsorgungssystem angeschlossen. Unsere Registrierungs-
nummer bei der Stiftung Elektro-Altgeräte-Register („EAR“) 
lautet: WEEE-Reg.-Nr.: DE 63776771. 
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10 Technische Daten 
 Einheit 

Elektro-Verteilung WP 
EVWP-7 EVWP-10 EVWP-13 

Elektrische Daten 

Elektrischer Anschluss - 3~ / N / PE, 400 V AC, 50 Hz 

Typische, bauseitige Absicherung A 40 (siehe auch → Kap. „Anschluss an die Hauptverteilung“, S. 10) 

Schutzart - IP65 

Maßangaben 

Maße (H x B x T) mm 708 x 295 x 129 

Gewicht kg 10 

Umgebungsbedingungen 

Umgebungstemperatur °C -5 °C bis +40 °C 

relative Luftfeuchte % ≤ 50 % bei 40 °C, ≤ 100 % bei 25 °C 
  

 

 
Abb. 4: Abmessungen Elektro-Verteilung WP 
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11 Anhang 
11.1 Anlagenschemata und Anschlusspläne 

 
Für detaillierte Anlagenschemata und Anschluss-
pläne siehe  folgende Dokumente: 
• Anlagenschema SolvisMax (ALS-MAX-7) 
• Anlagenschema SolvisBen (ALS-BEN) 
• Anlagenschema SolvisLeo (ALS-LEO) 

  

 
Siehe auch die Montageanleitung (MAL) der je-
weiligen Wärmepumpe. 
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11.2 Stromlaufplan Elektro-Verteilung WP 

 
Abb. 5: Stromlaufplan Elektro-Verteilung WP 7 kW 
FI1 FI-/LS-Kombination Pufferspeicher F0 Überspannungsschutz 
FI2 FI-/LS-Kombination Steuerung WP F1 LS Verdichter 
FI3 FI Verdichter F2 LS Heizpatrone 
FI4 FI Heizpatrone T1 Energiemessgerät WP 
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Abb. 6: Stromlaufplan Elektro-Verteilung WP 10/13 kW 
Unterschiedliche Ausführung des Leitungsschutzschalters F1 beachten! 
  

FI1 FI-/LS-Kombination Pufferspeicher F0 Überspannungsschutz 
FI2 FI-/LS-Kombination Steuerung WP F1 LS Verdichter 
FI3 FI Verdichter F2 LS Heizpatrone 
FI4 FI Heizpatrone T1 Energiemessgerät WP 
  

L2 L3

PEPE'

NL1-F0
Über-

spannungs-
schutz WP

Energie-
messgerät

WP

HPAS-Schiene

Extern

Ina=50A

-T1

Messeingänge

Messausgänge

4

L2

7

L3

1

L1

11

N

3

L1'

6

L2'

9

L3'

S0-Schni!stelle

11'

N

12

-1

13

+1

14

-2

15

+2

RS485

11

G

9

B

10

A

Einspeise-
block

400 VAC 50Hz

PE

16
GNYE

16
GNYE

-X0

6
BK

6
BK

6
LBU

6
BK

6
GNYE

L1 L2 L3 N PE

6
BK

6
BK

6
BK

6
BK

6
BK

6
LBU

6
LBU

6
BK

L1' N'

2,5
BK

2,5
LBU

2

L1

L1'

N

N'

-FI1
TYP A, B16A

ΔI

16
BK

16
LBU

1
-X1

3

1

2

3

4

5

6

7N

8N

-FI4
40A

30mA

4 5

2,5
BK

2,5
LBU

6 7 10 118 9

2,5
BK

2,5
LBU

2,5
BK

2,5
BK

L1

L1'

N

N'

-FI2
TYP A, B16A

ΔI

L1

L1'

L2

L2'

L3

L3'

-F2
B16A

2,5
LBU

2,5
BK

1

2

3

4

5

6

7N

8N

-FI3
Typ B

40A
30mA

L1

L1'

L2

L2'

L3

L3'

-F1
VTL-WP-10 = B10 A
VTL-WP-13 = B16 A

15 1612 13 14

2,5
BK

2,5
BK

L1' N' PE PE PE PEL3L2L1 N L3L2L1 NL1 N



 
 

18 MAL-EVWP · Technische Änderungen vorbehalten · 35972-2 · SOLVIS 

 

 
Notizen 



 
 

 

 



 
 
 

 

 Ar
t.-

N
r.:

 3
59

72
 - 

M
AL

-E
VW

P 
- D

ok
um

en
t-

N
r.:

 3
59

72
-2

 / 
Re

da
kt

io
ne

lle
r S

ta
nd

: 0
4.

26
 - 

Te
ch

ni
sc

he
r S

ta
nd

: 0
4.

26
 

SOLVIS GmbH 
Grotrian-Steinweg-Straße 12 
D-38112 Braunschweig 

Tel.: +49 (0) 531 28904-0 
E-Mail: info@solvis.de 

Internet: www.solvis.de *3
59
72
* 

 

 

 

 

 


	1 Information zur Anleitung
	2 Hinweise
	2.1 Sicherheitshinweise und Vorschriften
	2.2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.3 Mitgeltende Dokumente

	3 Produktbeschreibung
	4 Lieferumfang
	5 Lagerung
	6 Montage
	6.1 Wandmontage
	6.2 Elektrischer Anschluss
	6.3 Anschluss an die Hauptverteilung
	6.4 Anschluss Wärmepumpe

	7 Inbetriebnahme
	8 Wartung
	9 Außerbetriebnahme
	10 Technische Daten
	11 Anhang
	11.1 Anlagenschemata und Anschlusspläne
	11.2 Stromlaufplan Elektro-Verteilung WP



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (PSO Coated v3)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.6

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType true

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages false

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages false

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [300 300]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



